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Arbeitspunkte zur Prüfungsdurchführung 

1. Zweck der Prüfung 

Die Prüfung dient dem Nachweis des erfolgreichen Besuchs einer Lehrveranstaltung im Strah-
lenschutz zur Erlangung der Fachkunde. Es soll dadurch die Fähigkeit nachgewiesen werden, 
das erforderliche Wissen wiedergeben und anwenden zu können. 

2. Inhalt der Prüfung 

Der Inhalt der Prüfung umfasst Aufgaben zu den für die jeweilige Fachkundegruppe relevan-
ten Lehrinhalten gemäß Anlage E. Da es praktisch nicht möglich ist, alle mit dem zu vermit-
telnden Lehrinhalt verknüpften Lernziele zu prüfen, ist eine repräsentative Auswahl an Prüf-
aufgaben vorzunehmen.18 

Zur Erreichung eines möglichst praxisgerechten Prüfungsablaufs (einerseits schnelles Han-
deln und andererseits genaue Berechnungen) sollen sowohl solche Fragen vertreten sein, bei 
denen Lehrgangsunterlagen und andere Hilfsmittel erlaubt sind, als auch solche, bei denen 
keine Hilfsmittel eingesetzt werden dürfen. 

3. Durchführung der Prüfung 

Die Mindestdauer der Prüfung ergibt sich aus den Lehrinhalten und ist in Anlage E enthalten. 
Über die Aufgaben, die für die Prüfung ausgewählt werden, dürfen bis zu Beginn der Prüfung 
keine Mitteilungen an die zu Prüfenden oder Dritte gemacht werden. 

4. Bewertung der Prüfung 

Zur Beurteilung der Antworten ist ein Punktebewertungssystem vorzusehen. Für teilweise 
richtig beantwortete Fragen kann ein Teil der möglichen Punkte erteilt werden. Mit voller 
Punktzahl ist eine rechnerische Abschätzung nur zu bewerten, wenn der richtige Lösungsan-
satz und das richtige Resultat angegeben werden. 

Die für jede Aufgabe bei richtiger Lösung zu erreichende Punktzahl ist bei der Prüfungsaufga-
be anzugeben. 

Die schriftliche Prüfung ist nur mit dem Ergebnis „bestanden“ oder „nicht bestanden“ zu be-
werten. Die Prüfung ist als „bestanden“ zu bewerten, wenn 70% der maximal möglichen 
Punktzahl erreicht werden. Falls weniger als 70% jedoch mehr als 50% dieser Punktzahl er-
reicht sind, kann mündlich oder schriftlich nachgeprüft werden. 

5. Prüfungsordnung 

Eine mögliche Prüfungsordnung sollte insbesondere zu Themen wie Prüfungsausschuss, Zu-
lassung zur Prüfung, Art und Umfang der Prüfung, Bewertung, Rücktritt, Versäumnis, Täu-
schung, Ordnungsverstoß, Wiederholung, Einsicht in die Prüfungsunterlagen, Berufungsver-
fahren und Gebühren Ausführungen enthalten. 

                                            
18 Es kann der Prüfungsfragenkatalog des Arbeitskreises „Ausbildung“ des deutsch-schweizerischen Fachverban-
des für Strahlenschutz e.V. verwendet werden (www.fs-ev.de). 


